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Briefe

Intn 43: <Sind Schizophrene gewalttätig?>

von Heinz Häfuer
per se schwammig, Fakten werden

enisteltt, die Ergebnisse sind unspezi-

(Entstigmatisierungskampagne>, die

demnächst in Österreich startet,
Gehhr aus.
Finstere Zeiten kommen auf uns zu,

Demokratisierungsversuche werden

durch Zwangsbehandlung abegelöst,
psychosoziale Ansätze von biomedizi-

nischen verdrängl.
Ein besorgter und entsetzter <Schizo-
phrenero.
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fisch. Jedoch die Schlussfolgerungen
GeführticherRückschri$ ;;;;ir+;;"Ätur,eroprryiar.tisäe
Vor zwei rahren stand in lhrer sehr Daueöehandtung durch schädigende
geschätztenZeitschrift.einArtikel undschwerverträglicheNeuroleptika
zum Themä Psychosesemiiiaä, dei ' ',: ribis hin zur iahrelangen Re-lnternie'

mich dazu bewog in Voiartberg die 'rung, weit weg von den Zentren der

e6te Trialog-Gruppe zu gründen. Seit Städte.

damals treffen wir uns regelmässig, Was ist passiert, dass so ein Artikel in

Fachleute unterstützen uns bisher nur . einer kitischen Zeitschrift erscheinen

wenige. .. ,. rl, . ,, , " kann? Von der Medizin geht Gefahr

Vor ca- 5 Jahren erschien ebenfatls in , . 
' ' 

aus: Bioethikkonvention ermöglich

lhrerZeitschrift ein Aufuuf von,Petel ; ,l,Forschung an Nichteinwitligungsf2ihi-
Lefrmann, där ein Bugh zunl Thema gen, die Elektroschockbehandlung in

<Psychopharmaka absetzenr schrieb .Österreich boomt- In den USA ruft
. :  , '  : - . r .  ̂ -

trnd Autotdn suchte; die aigs gesctr.aS:;i'.; eine durch ieiiserische Artiket in den

haben. Dai Buch ist unter eben .'l '. '" : :Medierl aufgebrachte Bevölkerung

diesem Titel seit längerem erhältlich. . nach ambulanter Zwangsbehandtung

Es ist nicht nur möglich, sondern auch ftir alle Menschen mit Psychiatrieerfah-

mtsamlNeuroleptika fachkundis'abzu- .' 
:' rung. Artikel; bzw. Pubtikationen wie

setzen! : r . r. ': diese bereiten den Rückhll in die Psy-

Diese zwei Beispieleverdäutlichen 'it': chiatrie-Ard derVergangenheit vor-
,Was Berichterstattungpdsitiv bewlrken -'.Eine nicht kleine, unschuldige Rand:

kann, Doch der Artikel über die Ge- 
'gruppe wird kaltgestellt: Verfolgung,

ftihrlichkeit der Schizophreiiiir die sich , - Chronifizieiung - und ieqt auch wieder

eben nicht üon der äügemeinen Ge. . Internierung, statt Heilung-

ftihrtichkeit unterscheidet, isi ein ' 
' Die Uhren in der Psychiatrie werden

Schlag ini Gesicht dei Bettoä"n-un 
':':"r'r.i:zuiückgedreht; 

Arzte in Verbund mit

Diesem Artiket und sein'erduthsichti,: i starten weltwei! Antis[igmatisierungs'
gen, zwtiikgebundenen Argume;tati' ..'' ;,;kampagnen (Weltbund der Psychiater,

onsweise möchte ich als scftizgp-fireql:,11:.:IWPA) in de4gn ein mittleattqrlicher

und ein gefährlicher Rückschritt. der finanzierenden Pharmlindustrie

Diagnostizierter und Obmann, des
j, Mythos dei Geisterskmnkhteit durch

psychiatrischen Mühlen. Seit r99z lmmer mehr psychiatrieerfu hrene Men

Östeneichischen NetzvVerks für,fsy1 , ,; den biomedizinischen Mythos ersetzt

chiatrieerhhrene aufs schärßti *idut- ,r wird. Zum Nachteil der Patienten, die

sprechen. 
' 

, zu Obiekten degradiert, auf kranke

lch hatte 1983 eine psychotische Krise - Gehirne reduziert werden. Wo solt das

und entkam erst nach 8 Jahren den hinführen.

lebe ich rückfaltsfiei ohne Psychophar schen, die in der Gesellschaft bisher

maka, die bis dahin meine Lebensqua- stimmenlos wareh, organisieren sich,

lität vemichteten, in Wirklichkeit nicht': : ,: wollen aufgeklärt werden und eigen-

lesundheitsfördertich waren;iä 26 5;i.:' ' verantworttich mitentscheiden können'

3o Menschen in meinem persönlichen Artiket wie dieser erschweren diesen

Umfeld wurden gera-de durch Neuro- Prozess nicht nur, sondern von ihm

leptika in den Suizid getrieben. Alte , geht im Veöund mit weltweiten

Suizide erfolgten unter Neuroleptikal ,tatsächlich pharmaindustriebezahlten

Die eruähnten Oaten äei'Ärtikels sind: .,rtKampagnen, ich erwähnte die
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